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Informationsabend zur Früherkennung bösartiger
Erkrankungen der Gebärmutter

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Patienten-Forum Main-Taunus“ für alle

medizinisch interessierten Laien informiert die Gynäkologische Klinik des Bad

Sodener Krankenhauses am Mittwoch, den 14. Juli, um 18 Uhr in der

Cafeteria des Hauses über die Früherkennung bösartiger

Gebärmuttererkrankungen.

Chefarzt Dr. Dirk Hölzel referiert an diesem Abend über die aktuellen

Behandlungsmöglichkeiten. Oberarzt Eckhard Wendt erläutert die

Vorsorgemaßnahmen bei Gebärmutterhalskrebs und Assistenzärztin Dr.

Stefanie Brock stellt die Möglichkeiten der Früherkennung des

Gebärmutterhöhlencarcinoms dar. Im Anschluß an die Kurzvorträge besteht

die Gelegenheit zur Diskussion mit den Referenten.

Da die Teilnehmerzahl aus räumlichen Gründen begrenzt ist, wird um

telefonische Anmeldung zur Veranstaltung unter 06196/65-7801 gebeten.

Bösartige Erkrankungen der Gebärmutter liegen -nach Brust- und Darmkrebs -

an dritter Stelle der häufigsten Krebserkrankungen bei Frauen. Die wichtige

Rolle der Vorsorgeuntersuchung wird am Beispiel von Gebärmutterhalskrebs

besonders deutlich: Bei dieser Krebserkrankung wurden bisher die besten

Heilungserfolge durch Früherkennung erzielt.

Im Rahmen des Informationsabends werden die verschiedenen

diagnostischen Möglichkeiten zur Vorsorge aufgezeigt, die Verfahrensweisen

erläutert und auch die Grenzen der Therapie diskutiert. 
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